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von Urs Helfenstein (SP) 
und Marco Denoth (SP) 

und .33 Mitunterzeichnenden 

Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie an allen Schulen der Stadt eine qualitativ hochwer
tige Prüfungsvorbereitung für Kantons- und Berufsmaturitätsschulen proaktiv angeboten werden 
kann, die heute bestehende ungleiche Chancen beim Zugang zu diesen Bildungseinrichtungen 
beseitigt. Falls nötig, sollen die dafür notwendigen Ressourcen und Mittel gesprochen werden. 

Begründung: 
Zwischen 8 und 42 Prozent schwankte in der Stadt Zürich im Jahr 2014 je nach Schulkreis die 
Quote der Schüler*innen, die die Prüfung für den Übertritt an ein Langzeitgymnasium bestan
den. Unterschiedliche Prozentzahlen sind normal, doch eine Quote, die über fünfmal grösser 
ist als die tiefste, ist nicht mehr normal. 
Um die Chancengleichheit sicherzustellen, muss eine einheitliche Vorbereitung für Lang- und 
Kurzzeitgymnasien, aber auch für Berufsmaturitätsschulen an allen Stadtzürcher Schulen für 
alle zu gleichen Bedingungen sichergestellt werden. 
Selbstverständlich erwarten wir, dass alle Schüler*innen in der Stadt auf allen Stufen gefördert 
und gefordert werden, in diesem Vorstoss geht es jedoch ausdrücklich um die Garantie der 

Chancengleichheit bei der Prüfungsvorb ;t 
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